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Die Sommerferien stehen vor der Türe

Das ist auch die Zeit in der wir die Strom-
kennzeichnung vom vergangenen Jahr 
2018 publizieren können. Die Stromkenn-
zeichnung zeigt alle Energieträger der ge-
samten bezogenen elektrischen Energie 
von allen Stromkunden in unserem Ver-
sorgungsgebiet. Sehen Sie dazu die Tabelle 
und Grafik.

Der Glasfaserausbau in Aarberg ist prak-
tisch abgeschlossen und die Migration der 
einzelnen Kunden auf das Glasfasernetz 
läuft nach Plan.

Fernwärme in Aarberg als ökologische Alternative zu Erdgas.  
Wir übernehmen Verantwortung für nachhaltige und umwelt-
freundliche Versorgungslösungen. So prüfen wir aktuell die Mach-
barkeit eines Wärmeverbundes in Aarberg mit der Zuckerfabrik 
und dem neuen Holzkraftwerk als Wärmelieferanten.

Wir wünschen allen, die Sommerferien haben, ganz schöne 
und erholsame Tage!

Allen, die keine Ferien haben, wünschen wir eine schöne 
Sommerzeit!

Bernhard Wüthrich
CEO ewa energie wasser aarberg ag

energieeditorial

Die gesamt bezogene elektrische Energie aller Kunden im ver-
gangenen Jahr 2018, wurde aus verschiedenen Energieträgern 
produziert.

Die genaue Zusammensetzung können Sie aus der Tabelle und der 
Grafik in der linken Spalte entnehmen.

Stromkennzeichnung 2018

STROMKENNZEICHNUNG

Der an unsere Kunden gelieferte 
Strom wurde produziert aus:

Total
aus der 

Schweiz

Erneuerbare Energien 55.00% 45.48%

	 Wasserkraft 46.35% 36.83%

	 Übrige erneuerbare Energien 3.05% 3.05%

		  Sonnenenergie 3.05% 3.05%

		  Windenergie 0.00% 0.00%

		  Biomasse 0.00% 0.00%

		  Geothermie 0.00% 0.00%

	 Geförderter Strom* 5.60% 5.60%

Nicht erneuerbare Energien 45.00% 45.00%

	 Kernenergie 45.00% 45.00%

	 Fossile Energieträger 0.00% 0.00%

		  Erdöl 0.00% 0.00%

		  Erdgas 0.00% 0.00%

		  Kohle 0.00% 0.00%

	 Abfälle 0.00% 0.00%

Total 100.00% 90.48%

* Geförderter Strom: 46.3% Wasserkraft, 18.3 % Sonnenenergie, 2.7% Windener-
gie, 32.7% Biomasse und Abfälle aus Biomasse, 0% Geothermie

Sie können die Zusammensetzung der gesamten bezogenen Ener-
gie beeinflussen.

Mit jedem Bezüger von ewa.wasser.strom und ewa.aarberg.strom 
wird der Anteil nichterneuerbarer Energieträger kleiner.

Ihr Stromlieferant:	 ewa energie wasser aarberg ag
Kontakt:			   Fritz Aeschbacher
					     032 391 60 30
					     f.aeschbacher@ewaarberg.ch
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energie digital

Der Ausbau vom  
schnellsten Glasfasernetz 
in Aarberg geht in den  
Endspurt. 

Die neuen Anschlüsse (OTO-Dosen) sind ab 
sofort einsatzbereit, praktisch alle Gebie-
te sind erschlossen.

Die Migrationen der neuen Produkte sind im 
LOS 2 grösstenteils abgeschlossen und im 
LOS 1 erfolgen die Migrationen zur Zeit in 
den Gebieten Chräjeinsel, Industrie, Bern-
feld und ein Teil des Stedtlis. Danach folgen 
bis Ende September der Rest vom Stedtli, 
der Sägeweg und das Mülital.

Kunden, welche noch nicht Quickline-Pro-
dukte nutzen, haben ab sofort die Möglich-
keit ein Abo abzuschliessen und dadurch 
von den neuen Möglichkeiten zu profitieren.

Ob TV, Internet oder Telefonie, alle Dienste 
laufen direkt über die OTO-Dose und dem 
Modem des ausgewählten Providers. Ab 
diesem zentralen Punkt werden heute und 
in Zukunft alle Dienste in der Wohnung 
oder dem ganzen Haus verteilt.

Eine Anpassung der bestehenden Hausver-
teilung von TV-Signal, Telefonie und Netz-
werk (RJ45) wird in manchen Haushalten 
nötig sein. Damit Sie alle TV-Geräte sowie 
Dienste, wie IP-TV mit der interaktiven TV-
Box oder Internet wieder an den gewohn-
ten Standorten nutzen können.

Ihr Elektroinstallateur oder TV-Fachhänd-
ler berät Sie gerne bei der individuellen 
Hausverkabelung.

Wir beraten Sie gerne und zeigen Ihnen die 
Glasfaser-Produktpalette von Quickline.

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da. 
Im Kundencenter am Stadtplatz 28, 
per Telefon unter 032 391 61 11 oder per 
Mail an: digitalservices@ewaarberg.ch

Fernwärme in Aarberg

Fernwärme ist eine ökologische Alternative zum Erdgas, welches ein fossiler Energie-
träger ist. Nachhaltigkeit und eine saubere, langfristig sichere Versorgung ist uns wich-
tig, daher prüfen wir die Machbarkeit eines Wärmeverbundes in Aarberg. 

Konkret heisst das, dass wir ein mögliches Streckennetz prüfen, Vorabklärungen mit 
grossen Wärmeabnehmern treffen, den Energierichtplan der Gemeinde miteinbeziehen 
und daraus die Machbarkeit beurteilen. 

Wir informieren Sie laufend über den aktuellen Stand und bei Fragen sind wir gerne für 
Sie da. 

 
WAS IST FERNWÄRME?
 
Die Fernwärme gelangt über ein weit verzweigtes, speziell isoliertes Leitungsnetz in Form 
von heissem Wasser zum Kunden. Nachdem dem Wasser beim Kunden die Energie ent-
zogen wurde, fliesst es über ein zweites Rohr in die Fernwärmezentrale zurück, wo es 
erneut aufgeheizt wird. So schliesst sich der Kreislauf.

Wärme aus der Ferne? Weit gefehlt!
Wir prüfen zurzeit die Machbarkeit eines Wärmeverbundes in Aarberg.

Mit der Abwärme der Zuckerfabrik (SZU) und dem neuen Holzkraftwerk (HKW) ergeben 
sich neue Voraussetzungen, unter welchen wir einen Wärmeverbund in Aarberg prüfen.

WAS SPRICHT FÜR FERNWÄRME? 

Die Fernwärme wird vorwiegend zum Heizen und zur Warmwasseraufbereitung ver-
wendet. Die Nutzung von CO2-freier Fernwärme ist ökologisch, schont die Umwelt und 
schafft einen Mehrwert für Ihre Immobilie.

Die Vorteile:
Unterstützt durch einheimische erneuerbare Energie (Holz) 

Umweltfreundlich produziert aus Abwärme von SZU und Holzkraftwerk

Keine Verschmutzung und keine Altlasten wie bei einem Öltank 

Keine Aufwendungen für Brennerservice, Tankreinigung, Emissionsmessung usw. 

Keine Investitionen in Kamine, Brennstofflagerung, Heizkessel usw.

Hohe Versorgungssicherheit

Sicherer unterirdischer Transport innerhalb kurzer Distanz

Keine Vorschriften durch Feuerpolizei, Gewässerschutz, Luftreinhaltung, 
da die Fernwärme nur durch heisses Wasser erzeugt wird 

Die Kosten für den Anschluss an das Fernwärmenetz sind von den Steuern als 
Unterhaltskosten abziehbar



Stromspartip

Mehr Infos zum Strom sparen?
www.ewaarberg.ch
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Wir wünschen allen unseren 
Kundinnen und Kunden eine 
schöne Sommerzeit!

info@ewaarberg.ch
www.ewaarberg.ch

tel	 +41 32 391 60 30
fax	+41 32 391 60 41

energie wasser aarberg ag
stadtplatz 28  |  ch-3270 aarberg

Starke
Mobile-Abos 
für deinen
Alltag.

Gilt für mobiles Datenvolumen innerhalb der CH mit einem Mobile Smart Abo. 
Einmalige Kosten für die SIM-Karte: CHF 40.–

Nur  10.–  
mit    2 GB

/Mt.

Preisvergleich von Mobile-Abos K-Tipp Nr. 3/19

Mobile Smart S Basic

FERIENZEIT > STROMSPARZEIT!

Geräte im Stand-by-Modus können wäh-
rend Ihrer Abwesenheit auch komplett 
ausgeschaltet werden. Dazu zählen auch 
der WLAN-Router und der Fernseher.
Denken Sie auch daran, die Heizung und 
gegebenenfalls den Warmwasserboiler 
auszuschalten.
Ferien wären auch die Gelegenheit um 
die Gefriertruhe und den Kühlschrank 
wieder einmal abzutauen.
Je nach Haushaltsgrösse und Feriendau-
er lassen sich so bis zu CHF 65.- einspa-
ren. So stocken Sie ganz nebenbei auch 
noch Ihre Ferienkasse auf.


